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WIESEADEN SITZUNGSVORLAGE Nr.23-V-61-0058

(JJ-V-Amt-Nr.)

Bet€ff Aufhebung eines nicht weitezuführenden Bebauungsplanveffahrens
Bebauungsplanentwurf "Hessischer Landtag" im Ortsbezirk Nordost
- Aufhebungsbeschluss
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1 Übersicht über den Geltungsbereich des
auEuhebenden Bebauungsplanentwurrs
2 Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans
durch die Stadtverordetenversammlung vom
27.09.200'1, Nr. 0364
3 Veröffentlichung des Beschlusses vom 25.10.2001
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A Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind

l-l keine finanziellen Auswirkungen verbunden

X finanzielle Auswirkungen verbunden , '

I Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

H MS-Ampel rot Igrün

ll Aktuelle Prognose lnveslitionsmanagement Dezernat

Prognose Zuschussbedarf
a bs.:
in o/o

Budget verfügte Ausgaben (lst)

lnstandhaltung abs.:

in o/o:

23-V-61-0058

lnveslitionscontrolling lnvestition

lll Übersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage
Es handelt sich um !Mehrkosten n budgettechnische Umsetzung

Bei Bedarf Hinweise I Erläuterung (mar. 750 zeichen)

Typ Jahr Bez€ichnung
G6saml-

kosten

...davon

APUÜPL

Finanzlsrung

(Spore, Ert ag)

Konti€rung

(Obiekl und Konto)

2023 Ötf€nllich6 Bekanntmachung 500.- c 1300153;68a000

Summ6 oinmali06 Kostsn:

Summe Folgskoslen:
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23-V-61-0058

B Kuzbeschreibung des Vorhabens (verpfl ichtend)

(Die lnhalte dieses Feldes worden laußer bei vertraulichen Vorlagon, wie z. B. Disziplinarvorlagen] im lnterneulntranot voröffontlichl. Es dürfen hi€r

keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschulzgeselzes verwendet word6n (Ausnahmer Einwilligungsorklärung d6s/der
Betroffenen liegt vo4. Ergänzondo Erläulerungen. soweit erfordorlich. siehe D BeOründung, Pkl. ll)

Nicht abgeschlossene Bebauungsplanverfahren deren Ziele nicht mehr verfolgt werden und deren Anfor-
derungen an die aktuellen Rechtsgrundlagen nicht mehr zeitgemäß sind, sollen zur Bereinigung der Ver-
waltung sowie besserer Übersicht und eindeutigerer Zuordnung in den digitalen Auskunftssystemen ein-
gestellt und die vorhandenen Beschlüsse aufgehoben werden.

C Beschlussvorschlag

1 Der Beschluss der Stadtverordnelenversammlung der Landeshauptstadt Wiesbaden über die Aufstel-
lung des Bebauungsplans "Hessischer Landtag" im Ortsbezirk Mitte vom 27. September 2001 (Nr.
0364) (Anlage 2) wird aufgehoben. Das Bebauungsplanverfahren und das Flächennutzungsplanver-
fahren werden eingestellt.

Der Geltungsbereich (Anlage 1) wurde bei der Aufstellung des Bebauungsplans wie folgl beschrieben:

Der Geltungsbereich umfasst die Parzellen 3111,3213,3/1 und 35 in der Gemarkung Wiesbaden, Flur
99.

2 Der Beschluss über die Aufhebung der Aufstellungsbeschlusses und die Einstellung der Bebauungs-
planverfahrens wird ortsüblich bekannt gemacht.

D BegrändunS

l. Auswirtungen der Sltrungsvorlage
(Angabon zu Zielen, Zi€lgrupp€n, Wirkungen/Mossgrößen, Ouanlilät, Oualitäl, Auswirkungen im Konzem auf aMere Ber€iche, Zoitplan, Erfolgs-
konlroll€)

Allgom€ln:

Mit der Sitzungsvorlage sollen nicht weitezuführende Verfahren zur Aufstellung von Bebauungsplänen
eingestellt und deren Beschlüsse aufgeboben werden.

Flnarulelle Auswlrtungan :

Die dem Stadtplanungsamt entstehenden internen Kosten sind im Haushalt des Stadlplanungsamts be-
rücksichtigt.

Wertschöpfung:

Durch die Aufhebung nicht weiterzuführender Bebauungsplanverfahren wird eine Bereinigung der Verwal-
tung und eine bessere und eindeutigere Übersicht in den digitalen Auskunftssystemen erreichl.

Zeltplanung:

Es ist geplant, im 4. Quartal 2023 den Aufhebungsbeschluss herbeizuführen

ll. Ergänzende Erläubrungen
(D6mografische Enh,,,icklun9, Umsetrung Banier€lroiheit, Klimaschut Klima-Anpassuhg, stc.)

Zu dem Beschlussva6e h!E-s !!Il
Die damaligen Planungsziele sind überholt und werden nicht mehr verfolgt.

Der Bebauungsplanentwu rf wurde mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 27. September
2001 , Nr. 0364 aufgestellt. Der Beschluss wurde am 25. 10.2001 öffentlich bekannt gegeben (Anlagen 3).
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Das Bebauungsplanverfahren ist nicht zum Abschluss gebracht worden. lnsbesondere wurde noch kein

Satzungsbeschluss gefasst. lnsofern enthält die bisherige Beschlusslage zur Aufstellung des Bebauungs-
plans noch keine Festlegungen, aus denen Nutzungsrechte oder sonstige Rechte abgeleitet werden

könnten.

Durch die Aufhebung werden auch keine anderen bisher rechtmäßigen Nutzungsmöglichkeiten und/oder

sonstigen Rechte außer Kraft gesetzt oder beeinträchtigt. Damit sind lediglich die bisherigen Verfahrens-
schritte aufzuheben.

Zu dem Besch lussvorschlaq 2:

Der Beschluss ist entsprechend § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen

Bestäitigung der Dezement'innen

*,""OrO"n,y'f 08.2023

ende
berbürgermeister
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